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Beratungsfolge Termin TOP Beratungsaktion 
Magistrat der Stadt Leun 27.10.2026  vorberatend 
Bau- und Umweltausschuss 28.10.2026  vorberatend 
Finanzausschuss 28.10.2026  vorberatend 
Sozialausschuss 28.10.2026  vorberatend 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Leun 

09.11.2026  beschließend 

 
 
Sach- und Rechtslage: 

Der Magistrat der Stadt Leun hat in seiner Sitzung am 01.09.2026 beschlossen, die Teilnahme 
am Landesprogramm „Starke Heimat Hessen“ mit dem Angebot der EineStadt Solutions GmbH 
für die Digitalisierung des Bauhofmanagements zu beantragen. 
 
Grundlage hierfür ist die Richtlinie zur Förderung von Basistechnologien zur 
Verwaltungsdigitalisierung im Programm „Starke Heimat Hessen“. 
 
Mit Bescheid vom 29.09.2026 hat das Hessische Ministerium für Digitalisierung und Innovation 
der Stadt Leun eine Zuwendung in Höhe von 41.448,00 € bewilligt. Dies entspricht einer 
Förderquote von 85 % der förderfähigen Gesamtkosten. Die Gesamtmaßnahme beläuft sich auf 
48.761,89 €. Der verbleibende Eigenanteil der Stadt Leun beträgt somit 7.313,89 €. 
 
Die bewilligte Zuwendung schöpft den maximal möglichen Förderbetrag von 42.500,00 € nahezu 
vollständig aus. 
 
Die Auswahl des Bauhofmanagementsystems erfolgte nach sorgfältiger Prüfung der 
Anforderungen der Stadt Leun durch das Bauamt und den Bauhof. Dabei standen insbesondere 
die praktische Anwendbarkeit, eine einfache und intuitive Bedienung sowie die Eignung für die 
täglichen Arbeitsabläufe im Innen- und Außendienst im Vordergrund. 
 
Mit der EineStadt Solutions GmbH wurde ein Anbieter ausgewählt, dessen Software die für die 
Stadt Leun erforderlichen Funktionen abdeckt und den Anforderungen an eine unkomplizierte, 
alltagstaugliche Nutzung gerecht wird. 
 
Die Einführung des digitalen Bauhofmanagements umfasst insbesondere folgende Bereiche: 

• Winterdienst: Digitale Dokumentation der durchgeführten Arbeiten und der erforderlichen 
Nachweise. 

• Straßen- und Baumkontrollen: Digitale Erfassung und nachvollziehbare Dokumentation 
der Kontrollen. 
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• Interne Leistungsverrechnung: Digitale Erfassung der Arbeits- und Materialleistungen zur 
Vereinfachung der verwaltungsinternen Abrechnung und Auswertung. 

• Digitaler Aufgabenworkflow: Elektronische Übermittlung, Zuweisung, Weiterleitung und 
Nachverfolgung von Arbeitsaufträgen zwischen Bauamt und Bauhof. 

 
Die genannten Arbeitsabläufe werden bislang überwiegend papiergebunden abgewickelt. 
Nachweise und Arbeitsleistungen müssen handschriftlich auf Zetteln erfasst, anschließend 
gesammelt und manuell ausgewertet werden. Auch die Weitergabe von Aufgaben aus dem 
Bauamt an den Bauhof erfolgt derzeit weitgehend telefonisch oder per E-Mail. 
 
Durch die Einführung des Bauhofmanagementsystems werden diese Arbeitsprozesse digitalisiert 
und vereinheitlicht. Die Dokumentation wird nachvollziehbarer, die Bearbeitung von Aufgaben 
transparenter und der manuelle Verwaltungsaufwand reduziert. Darüber hinaus werden 
Medienbrüche und potenzielle Übertragungsfehler verringert. 
 
Die Digitalisierung der internen Leistungsverrechnung bietet zugleich Synergieeffekte für die 
weitere Verwaltungsarbeit, insbesondere bei der Verarbeitung und Zuordnung der erbrachten 
Leistungen. 
 
Die Auszahlung der bewilligten Fördermittel ist für November 2026 vorgesehen. Nach 
den für die Maßnahme maßgeblichen Förderbedingungen muss mit der Umsetzung 
noch im Dezember 2026 begonnen werden. 
 
Damit die erforderlichen Schritte zur Einführung des Bauhofmanagementsystems rechtzeitig 
eingeleitet werden können, ist eine Beschlussfassung durch die Stadtverordnetenversammlung 
in ihrer Sitzung am 09.11.2026 erforderlich. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

Die Finanzierung der Maßnahme stellt sich wie folgt dar: 
 
Gesamtkosten der Maßnahme 48.761,89 € 
 
Bewilligte Zuwendung des Landes Hessen 41.448,00 € 
 
Eigenanteil der Stadt Leun 7.313,89 € 
 
Die Zuwendung entspricht einer Förderquote von 85 %. Die Auszahlung durch das Land Hessen 
ist für November 2026 vorgesehen. 
 
Nach dem vorliegenden Angebot entstehen für die ersten vier Nutzungsjahre keine 
Wartungskosten. Ab dem fünften Nutzungsjahr fallen jährliche Wartungskosten in Höhe von 
13.000,00 € netto an. 
Bei Annahme der Förderung verpflichtet sich die Stadt Leun zur Nutzung der Technologie für 
mindestens 3 Jahre. 
 
Kostenstelle:  01050110 
 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Leun beschließt, den Auftrag zur Einführung 
eines digitalen Bauhofmanagementsystems an die EineStadt Solutions GmbH aus Augsburg auf 
Grundlage des vorliegenden Angebots in Höhe von 48.761,89 € zu vergeben. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die erforderlichen Schritte zur Auftragsvergabe und 
Umsetzung der Maßnahme einzuleiten. Aufgrund der Förderbedingungen soll die Umsetzung 
noch im Dezember 2026 beginnen. 



 

Vorlage VL-198/2026   Seite 3 von 3 

 
3. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 100 HGO die Genehmigung der 
außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 7.313,89 € für den städtischen Eigenanteil zur 
Einführung des digitalen Bauhofmanagementsystems. Die Deckung der Gesamtmaßnahme 
erfolgt durch die bewilligte Zuwendung des Landes Hessen sowie die Bereitstellung des 
verbleibenden Eigenanteils im Rahmen der haushaltsrechtlichen Deckungsmöglichkeiten. 
 

 
 
 
Anlage(n): 
1. Angebot AG0075 
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